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Derby 2.500 Zuschauer sahen in der Regionalliga Nord einen 2:1-Sieg von Vorwärts (im Bild Pepe Brekner) gegen Lo-
kalrivale Dietach. Am Samstag folgt für die Steyrer das nächste Heimspiel gegen Grödig, Tips verlost 3 x 2 Karten. Seite 19

Foto: Niklas Hörtenhuber
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BILANZ

Rekordsommer ließ die Kassen in
den regionalen Freibädern klingeln
STEYR. Rund 30 Prozent mehr
Badegäste als im Vorjahr ver-
zeichneten die Freibäder in der
Region Steyr. Trotz der guten
Einnahmen in diesem Rekord-
sommer bleibt die Finanzie-
rung für die Gemeinden eine
große Herausforderung.

von ROBERT HOFER

An rekordverdächtigen 110 Ba-
detagen hatte heuer das Freibad
der Marktgemeinde Garsten ge-
öffnet, im Vorjahr waren es nur
96 gewesen. „Besonders der Ju-
ni war sehr besucherstark und hat
wesentlich zu den guten Zahlen
der heurigen Saison beigetra-
gen“, sagt Betriebsleiter Michael
Kogler. Im eher schwachen
Sommer 2025 zählte man in
Garsten 41.900 Badegäste, heuer
waren es 53.880. Der jährliche
Betriebsabgang und notwendige
Sanierungen seien eine finan-
zielle Herausforderung für die
Gemeinde. Die Erneuerung des
Sanitär- und Umkleidebereichs
steht ebenso an wie Foliensanie-
rungen im Familien- und Kin-
derbecken. „Diese Investitionen
sollen schrittweise umgesetzt
werden, um den langfristigen Er-
halt und Fortbestand des Freiba-
des zu sichern“, so Kogler.

Unverzichtbarer Treffpunkt
In Sierning zählte man im Re-
kordsommer 27.000 Badegäste,
um 9.000 mehr als noch vor
einemJahr. „UnserFreibad ist ein

Treffpunkt für viele Menschen
und gerade in Zeiten der Klima-
erwärmungunverzichtbar“, heißt
es von der Marktgemeinde. Über
etwaige Investitionen wird im
Rahmen der Erstellung des Vor-
anschlages 2027 entschieden. In
der Nachbargemeinde Wolfern
verzeichnete man heuer deutlich
mehr Gäste mit Tageskarten, die
Finanzierung für dasWaldbad ist
auch für 2027 gesichert.

Zwei Gemeinden, ein Bad
Im gemeinsamen Freibad der
Gemeinden Pfarrkirchen und
BadHall wurde heuer mit 35.800
Gästen (+11.200 gegenüber
2025) ein neuer Besucherrekord
verzeichnet. Für 2027 will man
ein automatisiertes Kassenein-
trittssystem installieren, da die

Personalsuche immer schwieri-
ger wird. Das Steyrer Stadtbad
verbuchte heuer an 104 Badeta-
gen 34.250 Besuche und damit
um 40 Prozent mehr als noch vor
einem Jahr. Im Herbst startet die
Sanierung des Tauchergartens.
Dieser soll 2027 den Badegästen
wieder zur Verfügung stehen.

Fünf Freibäder im Ennstal
Im Ennstal halten sich nach wie
vor fünf Freibäder, mit der heu-
rigen Saison ist man durchwegs
zufrieden. In Großraming wurde
die Besucherzahl gegenüber dem
Vorjahr um 4.000 Gäste gestei-
gert. „Ein wesentlicher Beitrag
zum wirtschaftlichen Betrieb ist
die Unterstützung durch ehren-
amtliche Bademeister und Buf-
fetmitarbeiterinnen, denen der

weitere Erhalt und Betrieb des
Freisicht-Bades sehr am Herzen
liegt“, sagt Elisabeth Merkinger
von der Gemeinde Großraming.
In Gaflenz wurden in den letzten
beiden Jahren bereits 80.000
Euro in die Technik des Freiba-
des investiert, um die Wasser-
qualität zu sichern. „2027 stehen
weitere Sanierungsmaßnahmen
an, um den Besuchern weiterhin
einen unbeschwerten Aufenthalt
bieten zu können“, erzählt Amts-
leiterin Eva-Maria Forsthuber.

Neue Filteranlage
In der Nachbargemeinde Weyer
zählte man heuer 14.800 Freibad-
Besucher und damit um 31 Pro-
zent mehr als im Vorjahr. „Noch
in diesem Herbst ist die Sanie-
rung der Filteranlage vorgesehen.
Damit sollen die technischen
Voraussetzungen geschaffen
werden, damit auch in der kom-
menden Badesaison wieder ein
reibungsloser und qualitativ ein-
wandfreier Betrieb gewährleistet
ist“, so Amtsleiter Michael
Schachner. Ebenfalls ein Plus von
31 Prozent bei den Badegästen
verzeichnete man in Laussa. „Im
Vergleich zu 2024 waren es aber
nur zwei Prozent mehr. Das zeigt,
dass die Besucherzahlen immer
stark wetterabhängig sind“, so
Elisabeth Hirner von der Ge-
meinde Laussa.<

Öffentliche Freibäder gibt
es in folgenden Gemeinden:

• Bad Hall/Pfarrkirchen
• Gaflenz
• Garsten
• Großraming
• Laussa
• Sierning
• Steyr(Schwimmschule, Stadtbad)
• Ternberg
• Weyer
• Wolfern

Freibad Sierning Foto: Gemeinde Freibad Garsten Foto: Gemeinde

Das Freibad Laussa ist bei Familien besonders beliebt. Foto: Susanne Ahrer

Waldbad in Wolfern Foto: Gemeinde
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FÜHRUNGSWECHSEL

Hartl folgt
Baumgarthuber
STEYR-LAND. Sieben Jahre war
Petra Baumgarthuber Vorsitzen-
de von Frau in der Wirtschaft
Steyr-Land. Jetzt wurde ein neu-
er Vorstand gewählt. An der Spit-
ze steht künftigMonika Hartl, als
ihre Stellvertreterinnen werden
Anne Huber und Amrit Gill fun-
gieren. Im Anschluss an die Vor-
standswahl stand der persönliche
Austausch mit Unternehmern in
Großraming imMittelpunkt.<

Von links: Amrit Gill, Monika Hartl und
Anne Huber Foto: WKO

STAATSMEISTERSCHAFT

Magische Momente
STEYR. Bei der Staatsmeister-
schaft der Zauberkunst in Bad
Aussee (Steiermark) wurden 18
Darbietungen in den Kategorien
Bühne, Salon und Close-up prä-
sentiert, davon 14 aus Öster-
reich. Harald Brunner (Harry
Fontaine) von den Zauberfreun-
den Steyr holte mit einer Zeit-
reise im Bereich der Kartenma-

gie den dritten Platz. Franziska
Kronsteiner und Hermann
Rauschmayr alias “Die Queen &
der Eduard“ erreichten mit ihrer
Bühnendarbietung in der Sparte
Mentalmagie den zweiten Platz
undsomitdenbestbewertetenAct
der ganzen Meisterschaft. Infos
über kommende Auftritte auf
www.zauberfreunde-steyr.at<

Von links: Harald Brunner, Wolfgang Öller (Präsident der Zauberfreunde Steyr),
Hermine und Franziska Kronsteiner, Hermann Rauschmayr Foto: Peter Kainrath

STADTARCHIV-KALENDER

Bilder aus der Zeit um 1900
STEYR. Das Stadtarchiv erstell-
te gemeinsam mit dem Verein
„HistorischeGesellschaftSteyr-
Eisenwurzen“ einen Wandka-
lender für 2027 mit Stadtan-
sichten aus der Zeit um 1900.

Unter dem Titel „Steyr im Spie-
gel der Zeit 2027“ zeigt der Ka-
lender Aufnahmen aus dem um-
fangreichen Nachlass von Emil
Prietzel, der die meisten Fotos
zwischen 1890 und 1916 aufge-
nommen hat. „Die Schwierigkeit
bei der Zusammenstellung des
Kalenders lag wie immer in der
exakten Datierung der Aufnah-
men, die leider nicht überliefert
ist. Dennoch ist eine gute Mi-
schung an Bildern aus fast allen
Stadtteilen gelungen, die die At-
mosphäre in Steyr um 1900 ein-
fängt“, zeigt sich Stadtarchivarin
Doris Hörmann zufrieden mit
dem Ergebnis. Erhältlich ist der

Wandkalender ab sofort im
Stadtarchiv Steyr (Rathaus,
Stadtplatz 27, dienstags 12–16
Uhr), in der Buchhandlung
Ennsthaler (Stadtplatz 26), bei
Thalia im Hey! und in der Trafik
Schedlberger auf dem Tabor
(Rooseveltstraße 8a). Der Erlös
wird in den Ankauf und die Er-
haltung historischer Unterlagen
für das Stadtarchiv investiert.

Flohmarkt am 1. Oktober
Außerdem lädt das Archiv am
Donnerstag, 1. Oktober, von 11
bis 15 Uhr zu einem Flohmarkt
ein, bei dem Sammler und Ge-
schichte-Interessierte historische
Bücher und Ansichtskarten er-
werben können. Veranstal-
tungsort ist der Amtssitzungs-
saal im Hof des Rathauses
(Stadtplatz 27).<

Der Kalender ist ab sofort erhältlich. Foto: Stadtarchiv

ENNSTAL HALLENBAD

Zukunft ist gesichert
LOSENSTEIN. Alle 20 Gemein-
den des Bezirks Steyr-Land ha-
ben in ihrenGemeinderäten die
Beteiligung an der Sanierung
des Ennstal Hallenbades in Lo-
senstein beschlossen.

Damit ist der Weg für eine rasche
und umfassende Sanierung frei.
Das Land Oberösterreich über-
nimmt dabei 80 Prozent der In-
vestitionskosten, die verbleiben-
den 20 Prozent werden gemein-
sam von den Gemeinden getra-
gen.Das Ennstal Hallenbad ist seit
Jahrzehnten ein wichtiger Be-
standteil der regionalen Infra-
struktur. Es dient Schulen, Ver-
einen, Familien sowie Freizeit-
sportlern als zentrale Sport- und
Freizeiteinrichtung und ist weit
über die Gemeindegrenzen von
Losenstein hinaus von großer Be-
deutung. Mit den nun vorliegen-
den Gemeinderatsbeschlüssen

können die weiteren Planungs-
schritte abgeschlossen und die
Umsetzung vorbereitet werden.
Ziel ist es, die Sanierungsarbeiten
ehestmöglich zu starten und das
Ennstal-Hallenbad fit für die kom-
menden Jahrzehnte zu machen.<

Freuen sich über den Zusammenhalt in
Steyr-Land, von links: Losensteins Vize-
bürgermeister Michael Schmidthaler,
Landtagsabgeordnete Regina Aspalter
und Bundesrat Bernhard Ruf Foto: ÖVP
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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PLANUNG

Ein Veranstaltungsplatzl für Garsten
GARSTEN. Aktuell nimmt das
Kriegerdenkmal am Platzl viel
Raumein.DieUmsiedelungauf
den Friedhof bringt die Chan-
ce zur Neugestaltung. Ein Bud-
get von 300.000 Euro hat die
Marktgemeinde Garsten mit
Förderung des Landes dafür
vorgesehen. Der ursprünglich
fürHerbst geplante Baustart ist
fraglich, Kritiker befürchten
eine großflächige Versiegelung
mit wenig Schatten.

von ROBERT HOFER

Eine neue Fläche für Veranstal-
tungen, Sitzgelegenheiten und
viel Grün: Diese Wünsche ergab
ein Bürgerbeteiligungsprozess
für die Umgestaltung des Platzls
im Garstner Zentrum. Für Rät-
selraten sorgte ein veröffentlich-
ter Plan vor Ort. Auf dem verpi-
xelten Transparent war nicht zu
erkennen, was tatsächlich ge-
plant ist, zudem waren kaum
Grünflächen eingeplant. Zudem

sorgte ein Artikel in den OÖ
Nachrichten für Diskussionsstoff
(„Viel Beton, aber wenig Grün“).
Licht ins Dunkel brachte letzte
Woche eine Präsentation von
Architekt Helmut Poppe im Ge-
meinderat. In der dort gezeigten
Visualisierung ist jede Menge

Grünzu sehen. „UnsereKritik hat
offenbar Wirkung gezeigt. Am
Papier sieht es jetzt gut aus“, sagt
Platzl-Wirt Lorenzo Hamdan. Er
hofft jetzt, dass die Neugestal-
tung tatsächlich so umgesetzt
wird. Fix ist, dass der Gastgarten
des „Wirt am Platzl“ künftig we-
niger Sitzplätze haben wird.

Politische Einigkeit
Bürgermeisterin Katrin Krenn
(ÖVP)zeigte sichgegenüberTips
wortkarg, man werde das Projekt
in der nächsten Gemeindezei-
tung im Detail vorstellen. Die
ÖVP hat im Gemeinderat mit 19
Mandaten eine absolute Mehr-
heit. SPÖ (5Mandate), Grüne (4)
und FPÖ (3) tragen das Projekt
mit. „Hätte es den neuen, trans-
parenten Plan schon früher ge-
geben, hätten wir uns viele Dis-
kussionen und Ärger erspart“,
sagt SPÖ-Parteiobmann Peter
Hrubant. Der Grüne Gemeinde-
vorstand Michael Zachl freut

sich, dass das Areal umgestaltet
wird. „Beim jetzt präsentierten
Plan sind eine etwas größere
Grünfläche und fünf mobile Bäu-
me vorgesehen. Der Vorteil mo-
biler Bäume bei Veranstaltungen
ist verständlich. Aber sie werden
aufgrund ihrer beschränkten
Größe nie einen im Erdreich
wachsenden Baum als Schatten-
spenderersetzenkönnen.“Beider
FPÖ ist man mit dem mehrstufi-
gen Planungsprozess zufrieden.
„Gerade die Überarbeitung der
ursprünglichen Variante zeigt,
dass Rückmeldungen in den wei-
teren Planungsprozess einge-
flossen sind“, heißt es in einer
Stellungnahme der blauen Ge-
meinderatsfraktion.

Ausschreibung läuft
Erst nach der Ausschreibung für
das Projekt wird sich zeigen, ob
die dafür kalkulierten 300.000
Euro für die gesamte Neugestal-
tung ausreichen werden.<

Die neueste Visualisierung zeigt viel Grün für das umgestaltete Platzl in Garsten. Visualisierung: Poppe*Prehal Architekten

Anrainer Gerald Gmainer (links) und Wirt Lorenzo Hamdan befürchten, dass es
am neuen Platzl kaum Schatten geben wird. Zudem bemängeln sie einen
schlechten Informationsfluss seitens der Gemeinde. Die im Hintergund zu se-
hende Fläche des Kriegerdenkmals wird eingeebnet, die Hecke links sowie klei-
nere Bäume fallen der Neugestaltung zum Opfer. Foto: rh
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Spenden-Übergabe 8.000 Euro für den guten Zweck sammelten der Stamm-
tisch „i pazzi alfisti“ rund umPetra und Claus Hiegelsberger – im Bild mit Wig-
wam-GeschäftsführerinSonjaFarkas (Mitte)–beimBenefizfest inSierning.6.000
Euro gehen an das Kinderschutzzentrum Wigwam in Steyr sowie jeweils 1.000
Euro an den Kindergarten und die Volksschule Sierning. Foto: privat

In Kooperation mit:

Michael aus Vöcklabruck
Foto: Berger Mihcael

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

Georg aus Gmunden
Foto: Georg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:

Krabbelstube eröffnet In Reichraming wurde mit der Eröffnung einer Krab-
belstube ein wichtiger Schritt in Sachen Kinderbetreuung gesetzt. Kinder ab 18
Monaten in können hier in einer sicheren Umgebung spielen, entdecken, ler-
nen und erste Erfahrungen in der Gemeinschaft sammeln. Die Pädagoginnen Ju-
lia und Sabrina begleiten die Kinder durch ihren Alltag. Foto: Gemeinde
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UMSTELLUNG

Nicht nur Gewinner beim neuen Busfahrplan
STEYR.Mit Schulbeginn haben
die Steyrer Stadtbetriebe (SBS)
das öffentliche Busliniennetz
deutlich erweitert.

Stolz ist man bei den SBS auf die
Anbindung der Gemeinden Die-
tach und St. Ulrich. „Die neue
Buslinie ist ein Meilenstein für
unsere Gemeinde und bietet eine
verlässliche, umweltfreundliche
Alternative zum Auto“, sagt St.
Ulrichs Bürgermeisterin Anne-
marie Wolfsjäger (ÖVP). Ihr
Amts- und Parteikollege aus Die-
tach, Martin Ziegler, bezeichnet
das gemeinsame Projekt ebenso
als Meilenstein. „Nach mehr als
zehn Jahren gibt es wieder eine
direkteVerbindungzwischenden
Ortsteilen Dietach und Dietach-
dorf. Besonders für ältere Men-
schen bedeutet das ein großes
Stück mehrMobilität und Selbst-
ständigkeit.“

Kritik aus der Feldstraße
Georg Stimeder, Leiter des SBS-
Verkehrsbetriebes, spricht von
vielen positiven Rückmeldungen
zum neuen Fahrplan. Vereinzelt
habe es auch Kritik gegeben.Wie
etwa aus der Feldstraße. „Die
Hinfahrt zur Schule ist nochmög-
lich, allerdings teilweise so früh,

dass die Kinder vor 7.30 Uhr bei
derSchule ankommen, obwohl zu
diesem Zeitpunkt noch gar keine
Betreuung gewährleistet ist“, är-
gert sich ein Familienvater. Für
den Nachhauseweg von der
Schule gebe es laut Anrainern der
Feldstraße für einige Kinder gar
keinepassendeVerbindungmehr.

„Bei einer stündlich verkehren-
den Buslinie können leider nicht
alleWünsche undBedürfnisse al-
ler Schulen abgedeckt werden“,
erklärt Stimeder.

Keine Kürzung
Bei der durch die Feldstraße ver-
kehrenden Linie 5 sei nicht ge-
kürzt worden. „Die Abfahrtszei-
ten wurden ausschließlich an je-
ne Zeiten angepasst, die über 20
Jahre lang bis Ende 2024 exis-
tierten. Für viele Steyrer ist diese
Linienführung nun wieder ver-
ständlicher“, so Stimeder. Er ver-
weist auf die Möglichkeit, statt
der Linie 5 und der Haltestelle
Glinsner (Feldstraße) die Linie 4
bei den Knoglergründen zu nüt-
zen. Diese Haltestelle wäre über
den beleuchteten Spazierweg in
nur 390 Metern erreichbar und
entspreche einer Gehzeit vonwe-
niger als fünf Minuten.<

Bürgermeister-Foto, von links: Martin Ziegler (Dietach), Annemarie Wolfsjäger
(St. Ulrich) und Markus Vogl (Steyr) Foto: Magistrat Steyr/Presse

MOBILITÄTSTAGE

Jung und Alt
unterwegs
WEYER. Franz Haider, Sportre-
ferent und der Arbeitskreisleiter
der Gesunden Gemeinde Weyer,
organisierte im Rahmen der Mo-
bilitätstage eine Rollator- und
Rollstuhlwanderung. Bewohner
des Bezirksalten und Pflegeheim
Weyer, Klienten der Lebenshilfe
und die Schüler der 2. Klasse der
Mittelschule beteiligten sich an
der Aktion und verbrachten ge-
meinsam den Vormittag.<

Rollator- und Rollstuhlwanderung
in Weyer. Foto: Franz Haider

ERÖFFNUNG

Poledance-Studio
WOLFERN. Sabrina Deuster-
Wunderl und Julia Niedereder er-
öffnen am Samstag, 26. Septem-
ber, um 15 Uhr das Poledance-
Studio Juna-letics. „Bei uns geht
es nicht nur um Poledance als
Sport, sondern auch um Körper-
gefühl, Kraft, Selbstbewusstsein
und darum, sich in einer unter-
stützenden Atmosphäre wohlzu-

fühlen“, sagen die Unternehme-
rinnen. „Unser Studio soll ein Ort
werden, an dem sich Anfängerin-
nen genauso willkommen fühlen,
wie Fortgeschrittene.“ Die Eröff-
nungsfeier am Samstag ist gleich-
zeitig auch ein Tag der offenen
Tür. Das Studio befindet sich in
der Linzer Straße 2 in Wolfern,
Eingang hinter dem Lagerhaus.<

Julia Niedereder und Sabrina Deuster-Wunderl Foto: privat

UMFRAGE

Zufriedenheit
mit der Politik
STEYR. ÖVP-Landesgeschäfts-
führer Florian Hiegelsberger prä-
sentierte im Zuge seiner Bezirks-
tour in Steyr eine aktuelle Um-
frage bezüglich der Zufriedenheit
mit der Landesregierung. Dem-
nach sind 28 Prozent der Steyrer
mitderLandesregierungeheroder
überhaupt nicht zufrieden. 62
Prozent sagen, dass sie sehr oder
eher zufrieden sind; zehn Prozent
gaben keine Antwort.<

V. l.: Martin Kaswurm (Geschäftsfüh-
rer Chaka2 Live Marketing), ÖVP-
Stadträtin Julia Granegger und Florian
Hiegelsberger Foto: OÖVP
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EHRUNG

Humanitätsmedaille
KLEINREIFLING/STEYR. Das
dichte soziale Netz beruht in
Oberösterreich vielfach auf dem
persönlichen und ehrenamtli-
chen Einsatz engagierter Lands-
leute. In Linzwurden 23 verdien-
te Persönlichkeiten aus dem So-
zialbereich vor den Vorhang ge-
holt und geehrt. Fünf erhielten
den Ehrentitel Konsulent für So-
ziales. 18 Persönlichkeiten wur-
den von Landeshauptmann Tho-

mas Stelzer und Sozial-Landes-
rat Christian Dörfel (beide ÖVP)
mit der Humanitätsmedaille des
Landes ausgezeichnet. Darunter
Gertraud Hrubes aus Kleinreif-
ling für ihren Einsatz beim Ro-
ten Kreuz und im Seniorenbund.
Eine Humanitätsmedaille erhiel-
ten auchBrigitta undHeinzNiedl
aus Steyr für ihr Engagement für
wohnungslose Menschen im
VereinWohnen B29 Steyr.<

Gertraud Hrubes Fotos: Land OÖ/Peter MayrHeinz und Brigitta Niedl

GEMMA-CHALLENGE

4.000 Euro Preisgeld
STEYR-LAND. Zum Abschluss
der OÖ Bewegungs-Challenge
„Gemma“ wurden die erfolg-
reichsten Gemeinden in Linz
prämiert. Besonders fleißig war
man in Steyr-Land. Die Katego-
rie mit mehr als 3.000 Einwoh-
nern gewann Ternberg mit
578.710 Bewegungsminuten vor
Sierning (462.337 Minuten) und
Frankenmarkt (Bezirk Vöckla-

bruck; 337.669 Minuten). Für
diesen Erfolg erhielt Ternberg
3.000 Euro für die Gesundheits-
förderung, weitere 1.000 Euro
gab es für die meisten aktiven
Minuten von Personen 60+.
Sierning erhielt für Platz zwei
2.500Euro. 1.700Euro gab es für
die Gemeinde Adlwang für Rang
vier in der Kategorie bis 3.000
Einwohner.<

Ternberg, von links: Landeshauptmann Thomas Stelzer, Franz Pöberl, Norbert
Hochmuth, Mirjam Schörkhuber, Andreas Ahrer, Andrea Steindler, Martina Wil-
leitner, Johannes Pell, Franz Kainsner, Ingrid Maerkinger, Leopold Michlmayr,
Bgm. Günther Steindler und LH-Stellvertreterin Christine Haberlander Foto: Land OÖ
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BILANZ

Raiffeisenbank Ennstal mit deutlichem Plus
TERNBERG.Mehr als 250 Kun-
den, Miteigentümer und Mit-
arbeiter waren bei der Gene-
ralversammlung der Raiffei-
senbank Ennstal im Gasthof
Mandl in Ternberg dabei.

Darunter mit Hannelore Veit,
langjährige ORF-Korresponden-
tin in Washington, eine promi-
nente Gastreferentin. Die Bilanz-
summe 2025 betrug bei der Raiff-
eisenbank Ennstal 537,7 Millio-
nen Euro bei einer Eigenkapital-
ausstattung von 81,6 Millionen

Euro (15,2 Prozent). Das Ge-
samtmittelaufkommen ist in den
letzten fünf Jahren um rund 132
Millionen Euro gestiegen und be-
trägt per Ende des letzten Jahres
612 Millionen Euro. Als finan-
zieller Nahversorger ist man mit
Bankstellen in Maria Neustift,
Großraming, Losenstein, Tern-
berg, Steyr (Steyrdorf) sowie mit
zwei SB-Bankstellen in Laussa
und Reichraming vertreten.<

V. l.: Josef Neuhauser, Irene Mösenbacher-Molterer, Johann Auer, Hannelore Veit,
Florian Grims, Harald Riglthaler und Rudolf Niederhofer Foto: Raiffeisenbank Ennstal

Artikel in voller Länge

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche 
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker
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Ausbildung

Tag der offenen Lehrwerkstatt bei agru
bAd HAll/AdlwAng. Bereits 
seit mehr als 70 Jahren ist das 
Unternehmen agru Kunststoff-
technik GmbH als zuverlässiger 
und professioneller Hersteller 
von hochwertigen Produkten aus 
technischem Kunststoff weltweit 
erfolgreich. Jetzt kann man Teil 
der Lösung werden und beim 
Tag der offenen Lehrwerkstatt 
am 23. Oktober 2026 spannende 
Berufe entdecken.

Die agru Lehrwerkstatt bietet eine 
moderne, helle und motivierende 
Ausbildungsumgebung, in der 
Lernen, persönliche Entwicklung 
und Wohlbefinden im Mittelpunkt 
stehen. Neben einer umfassenden 
Grundausbildung in den wichtigs-
ten Fertigungstechnologien, dar-
unter Extrusion, Spritzguss und 
mechanische Bearbeitung, lernt 
man die verschiedensten Unter-
nehmensbereiche kennen und er-
wirbt wertvolle Praxiserfahrung 
für seinen zukünftigen Beruf. 
Dabei unterstützen die Ausbilder 

mit ihrem Fachwissen und ihrer 
Erfahrung. 

lehre mit Zukunft
agru bietet eine attraktive Lehr-
lingsentschädigung über dem 
Kollektivvertrag sowie die Mög-
lichkeit, eine Lehre mit HTL-
Matura abzuschließen. Neben 
außergewöhnlichen Prämien, 
zahlreichen Events und einem 
warmen Mittagessen mit Kosten-

zuschuss profitieren agru Lehr-
linge von einem soliden, sicheren 
Unternehmen mit hochqualitati-
ven Produkten und Maschinen. 
Im familiären und freundlichen 
Arbeitsumfeld in einer der mo-
dernsten Lehrwerkstätten Ober-
österreichs erlernt man seinen 
Traumberuf. Die besten Lehrlinge 
können vier Wochen bei agru in 
den USA arbeiten und internati-
onale Berufserfahrung sammeln. 

Tag der offenen lehrwerkstatt
Am besten nutzt man den Tag 
der offenen Lehrwerkstatt am 
Freitag, 23. Oktober 2026, von 
13 bis 17 Uhr im Werk 1, Grün-
burger Straße 41, 4541 Adlwang, 
um sich über die Lehrberufe bei 
agru persönlich zu informieren. 
Die Lehrlingsausbildner stehen 
auch auf den Berufsorientie-
rungsmessen Jugend und Beruf 
in Wels vom 30. September bis 
3. Oktober 2026 sowie auf der 
Fit4Future in Steyr vom 16. bis 
17. Oktober 2026 zur Verfü-
gung. Schnellentschlossene si-
chern sich bereits jetzt einen der 
wenigen Ausbildungsplätze und 
bewerben sich für eine Lehre 
bei agru auf karriere.agru.at 
oder per E-Mail an lehre@agru.
at, z. H. Herrn Christoph Mayr 
und Herrn Michael Binder.<
� Anzeige

Jetzt Teil der Lösung werden und auf karriere.agru.at für einen Lehrberuf bewerben. Fotos: AGRU

Tag der offenen Lehrwerkstatt am Freitag, 23. Oktober 2026 bei AGRU.

QR Code scannen und 
am Tag der offenen 

Lehrwerkstatt bei AGRU 
teilnehmen!
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Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ
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Tag der offenen Tür 45 Jahre Lebenshilfe-Werkstätte und 20 Jahre Lebenshilfe-Wohnhaus – in Weyer werden am Donnerstag, 1. Oktober gleich zwei Jubiläen ge-
feiert. Als aktiver Teil des Gemeindelebens öffnet die Werkstätte von 9 bis 11.30 Uhr in der Dr. Friedrich-Schmeidl Straße 14 ihre Türen. Bei Führungen durch die Werk-
stätte erhalten Besucher Einblicke in die verschiedenen Arbeits- und Beschäftigungsangebote. Zudem gibt es die Möglichkeit, die Produktpalette aus eigener Her-
stellung zu entdecken und mit den Beschäftigten, Bewohnern und Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen. Foto: Eva Drosdek Fotodesign

Rechtsextremismus
STEYR. Andreas Kranebitter und
Brigitte Bailer präsentieren am
Mittwoch, 30. September, um 19
Uhr im Museum Arbeitswelt das
„Handbuch Rechtsextremismus
in Österreich“. Eintritt frei,
Anmeldungen: anmeldung@
museumarbeitswelt.at

Steyrs dunkles Erbe
STEYR. Bei einem Stadtrund-
gang am Samstag, 26. Septem-
ber, zeigt Martha Rieß Steyr als
Bastion des Widerstands im
Bauernkrieg vor 400 Jahren.
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim
Rathaus am Stadtplatz. Der
Rundgang dauert 90 Minuten
und kostet 17 Euro pro Person.
Anmeldung per E-Mail:
martha.riess@bergwandern.co.at

Gute Nachbarn
STEYR. Das erste Nachbar-
schaftsfest rund um das
„Unsereins“ im Saal des APT
war mit 80 Gästen gut besucht.
Alle im Unsereins vertretenen
Organisationen waren ebenso
dabei, wie Mitarbeiter und Be-
wohner des Alten- und Pflege-
heims Tabor (APT). Foto: Diakoniewerk

Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ

EXKURSION

Wandern im
Grüngürtel
STEYR. Die Sektion Steyr des
Alpenvereins Österreich sowie
die Initiativen „Grüngürtel statt
Westspange“ und „Da Huat
brennt“ laden am Samstag, 26.
September, von 9 bis 12 Uhr zu
einer ökologischen Herbstex-
kursion in den Steyrer Grüngür-
tel ein. Treffpunkt ist beim
Sportplatz Gleink in der Steiner
Straße. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, um freiwillige Spenden
wird gebeten.<
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BRILLENGLAS-INNOVATION

Kurzsichtigkeit bei Kindern mit
Brillengläsern entgegenwirken
STEYR/LOSENSTEIN. Miyosmart 
– die innovative Methode, um 
Kurzsichtigkeit bei Kindern zu 
verlangsamen oder zu stoppen. 

Kurzsichtigkeit (Myopie) zählt 
zu den häufigsten Fehlsichtigkei-
ten auf der Welt. Gerade bei Kin-
dern und Jugendlichen nimmt 
deren Häufigkeit stetig zu. Eine 
Kurzsichtigkeit bei Kindern früh 
zu erkennen, ist sehr wichtig, um 
ein zu starkes Längenwachstum 
der Augen zu verhindern und 
so die Gefahr von langfristigen 
Schäden der Netzhaut im Alter 
zu senken. Um die zunehmende 
Kurzsichtigkeit bei Kindern zu 
verlangsamen, hat A&O Maden-
gruber das innovative Brillenglas 
Miyosmart. Dieses Einstärken-
glas kann die Zunahme der Kurz-
sichtigkeit verlangsamen und  

in einigen Fällen komplett  
stoppen. Info: A&O Maden- 
gruber in Steyr, Hubergutstr. 14c, 

Tel. 07252 50188 und in Losen-
stein, Eisenstr. 101, Tel. 07255 
20046 <� Anzeige

Gerhard Madengruber (m.): „Eine Kurzsichtigkeit bei Kindern früh zu erkennen 
ist sehr wichtig, denn wenn sie unbehandelt bleibt, kann dies zu bleibenden 
Sehproblemen führen. Eltern sollten daher keine wertvolle Zeit verlieren und früh 
gegensteuern. Bei uns im Geschäft können Sie sich jetzt kostenlos und unver-
bindlich über die verschiedenen Möglichkeiten informieren.“ Foto: Indrich Fotografie

LUFTBETT

SCHLAF
BERATUNGS

TAGE

Pürstingerweg 1
4553 Schlierbach

Tel. 0699 / 195 24 140

FR 25. 9. / 9 – 17 Uhr

SA 26. 9. / 9 – 15 Uhr

www.wohnstudio-spitzbart.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September                   
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September                   
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September                   
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober                   
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Aktuelles

Betreuung

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten
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Ernst Bindreiter� 60
4400�Steyr

Mathilde Rauchenberger� 90
4400�Steyr

Günter Moser� 67
4400�Steyr

Erich Sperrer� 96
4400�Steyr

Leopoldine Lindner� 72
4522�Sierning

Gertraud Kriz� 86�
4400�Steyr
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So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele
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Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
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Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
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Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Suche zuverlässige, einfühlsa-
me, freundliche Betreuung
(Teilzeit und auch Quereinstei-
ger möglich), auch Pensionis-
ten sind erwünscht.
Steyr  07252 73375, erreich-
bar 9-12 Uhr und 15-20 Uhr

Hausflohmarkt Gastro und
Privat, Pinguinweg 6, 4055
Pucking, 24. - 27. 9., 1. + 4.
10. + 8. - 11. 10., 9 - 13.00,
 0664 5353818

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Sie bevorzugen bewegliche
schlanke Männer ohne Bauch,
sonnengebräunt und viel Ein-
fühlungsvermögen für dauer-
hafte Freundschaft. Herr, Ende
50, freut sich auf Ihren Anruf.
 0664-9070190

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Rigipser, Maler, Bodenle-
ger.  0676 5403065
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Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Verkauf

IMMOBILIEN

Kauf

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Privat: Sonniger Bungalow,
ELK Fertighaus, in Grünburg,
zu verkaufen, 117 m², 4 Zim-
mer, Grundfläche 851 m², Heiz-
kosten ca. € 400,-/Jahr (Erd-
wärme-Tiefenbohrung), Preis:
€ 470.000,-,  0676 7409238

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670
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ReiteR Automobile

BYD jetzt endlich auch in Steyr erhältlich
SteyR. Mit innovativer Elekt-
ro- und Hybridtechnologie bringt 
BYD moderne Mobilität ins Stadt-
gut Steyr. Zur offiziellen Eröff-
nung am 2. und 3. Oktober lädt 
Reiter Automobile zum Kennen-
lernen und Probefahren ein.

BYD zählt zu den weltweit führen-
den Herstellern von Elektrofahr-
zeugen. Im Zentrum jedes BYD 
Fahrzeugs steht die eigens entwi-
ckelte Blade Battery – eine der der-

zeit sichersten und langlebigsten 
Batterietechnologien am Markt. 
Sie ermöglicht hohe Reichweiten, 
maximale Sicherheit und eine au-

ßergewöhnlich lange Lebensdauer. 
Ergänzt wird dies durch innovative 
Fahrerassistenzsysteme, intelligen-

te Konnektivität 
sowie ein leises 
und zugleich 
kraftvolles Fah-
rerlebnis.
Die Modelle über-
zeugen durch mo-
dernes, klares De-

sign, hochwertige Materialien und 
großzügig gestaltete Innenräume.
Ob im urbanen Alltag oder auf län-
geren Strecken – Komfort, Funktio-

nalität und Effizienz gehen bei BYD 
Hand in Hand. Bei Reiter Automo-
bile im Stadtgut Steyr steht ab sofort 

eine vielfältige Auswahl an vollelek-
trischen Modellen sowie Fahrzeu-
gen mit Super-Hybrid-Technologie 
bereit.

Am 2. und 3. Oktober wird die of-
fizielle Eröffnung gefeiert. Dabei 
treffen Toyota und BYD unter einem 

Dach aufeinander. 
Reiter Automobi-
le blickt zugleich 
auf über 50 Jahre 
Toyota-Erfahrung 
zurück. Besucher 
können die BYD 
Modelle bei einer 

Probefahrt kennenlernen. Zusätzlich 
ist der Reiter Automobile BYD Er-
öffnungsbonus noch bis Ende des 
Jahres erhältlich.<� Anzeige

Reiter Automobile präsentiert im Stadtgut Steyr die aktuellen BYD Elektro- und Hybridmodelle. Fotos: Christian Löschenkohl

Besuchen, erleben und erfahren 
Sie zukunftsweisende Elektro- 

und SuperHybridtechnik von BYD.

CHriStian LöSCHEnkoHL,
MarkEnLEitung BYD

Mit toyota stehen wir für Qualität 
– mit BYD schlagen wir das nächs-
te kapitel der Elektromobilität auf.

DiEtMar raMSnEr,
BEtriEBSLEitEr

Reiter Automobile GmbH
Im Stadtgut Zone A 6, 4407 Steyr∙ Telefon 07252 / 865 50

ERÖFFNUNGSFEIER
2. + 3. Oktober 2026
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JUDO

Heimsieg in
der Landesliga
REICHRAMING. Sowohl in der
Landesliga A als auch in der Ju-
do-Schülerliga traf die Askö
Reichraming auf Leonding. Der
Nachwuchstrenntesichmiteinem
7:7-Unentschieden von den Gäs-
ten. In der Herren-Landesliga gab
es einen 13:9-Erfolg. Punkte: Ni-
klas Kepplinger (2), Philipp Sell-
ner (2), Alex Klaus-Sternwieser
(2), Flo Kölzer (2), Florian Wie-
singer (2), Simon Gierer (2) und
Benni Scharnreitner<

Reichraming traf auf Leonding

Foto: Lucia Stadler

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

KOOPERATION

Kirtagslauf Adlwang
ADLWANG. Tips ist als Koope-
rationspartner beim Sparkasse
Traunviertler Laufcup mit dabei.
Das Finale der Rennserie findet
am Samstag, 3. Oktober, in
Adlwang statt.
Beste Stimmung ist bei demLauf
garantiert. Denn der Event ist
eingebettet in den Kirtag. Los
geht es mit den Nachwuchsläu-
fen ab 10.30 Uhr. Die Siegereh-

rungen für Kinder und Schüler
finden direkt imAnschluss an die
Wettbewerbe statt. Der Haupt-
lauf über 6.500 Meter startet um
12.15 Uhr. Die ersten drei pro
Klasse und Wettbewerb erhalten
hochwertige Sachpreise. Infor-
mationen gibt es unter
www.traunviertler-laufcup.at
oder Anmeldungen unter
www.time2win.at.<

Start zum Hauptlauf im Vorjahr Foto: Wolfschwenger

SPARTAN RACE

Dritter von
489 Startern
STEYR. Zehn Kilometer, 700
Höhenmeter und 25 anspruchs-
volle Hindernisse waren beim
Spartan Race Super in Zell am
See/Kaprun zu meistern. Der
Steyrer Günter Schachermayr
mischte im Spitzenfeld mit. Der
48-Jährige belegte in der Open-
Wertung unter 489 Teilnehmern
den dritten Platz hinter dem Spa-
nier Oriol Barba und Lokalma-
tador Bernhard Pichler. Seine Al-
tersklasse gewann Schachermayr
in 1:28.44 Stunden souverän.<

Günter Schachermayr Foto: Schachermayr
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FUSSBALL

Werbung für Fußball in der Region
STEYR. Ein rassiges und span-
nendes Lokalduell in der Re-
gionalliga Nord zwischen dem
SK BMD Vorwärts Steyr und
der Union Dietach endete vor
2.500 Zuschauern mit einem
2:1-Erfolg der Hausherren.

von ROBERT HOFER

Sieben gelbe und eine rote Karte
zückte Schiedsrichter Maximi-
lian Fischer (25) in einem inten-
siv, aber fair geführten Derby.
Beeindruckend hoch war das
Tempo in der ersten Halbzeit,
beide Teams gingen vom Start
weg ans Limit. Vorwärts bekam
nach Foul von Luka Valentic an
Alex Weinstabl früh einen Elf-
meter zugesprochen, Markus
Wallner verwandelte sicher zum
1:0 (8.). Nachdem Wallner (13.)

undMilan Jurdik (14.) zwei Top-
chancen ausließen, schlug Die-
tach zurück. Der stark aufspie-
lende Leon Grafinger (19) schob
überlegt zum 1:1 ein (15.). Die
Stimmung an der Volksstraße
war vor rund 2.500 Zuschauern
prächtig, die Partie am Rasen
spannend, beide Teams suchten
den Weg nach vorne. Die Haus-
herren waren gefährlicher und
gingen in der 35. Minute wieder
in Führung. Jurdik verwertete
einen scharfen Stanglpass von
Pepe Brekner zum 2:1.

Dietach in Überzahl
Die Teams konnten das hohe
Tempo aus der ersten Halbzeit
nicht ganz halten, das Derby blieb
aber bis zum Schluss spannend.
Brekner sah wegen Handspiels
und Torraub 30 Meter vor dem

eigenen Tor Rot (55.), damit
musste Vorwärts mit einemMann
weniger weiterspielen. Dietach
konnte die Überzahl nicht ausnüt-
zen, fand kein Rezept, die Steyrer
Defensive zu knacken. Vorwärts
hatte hingegen im Konter durch
Bilal Cavusoglu (70., 95.) zwei
gute Möglichkeiten auf die end-
gültige Entscheidung. Mit der
letzten Aktion bot sich Dietach
durch Elias Gmainer dann doch
noch eine Chance auf den Aus-
gleich, Vorwärts-Torhüter Ber-
nard Staudinger war zur Stelle.

Tabellenführer wartet
Dietach bestritt wegen der
Kunstrasen-Sanierung bisher al-
le acht Spiele auswärts und liegt
mit acht Punkten auf dem zwölf-

ten Tabellenplatz. Am Freitag
reist die Elf von Trainer Thomas
Bachmair zu Tabellenführer
Wals-Grünau nach Salzburg.
Vorwärts verbesserte sich mit
nun elf Punkten auf den neunten
Tabellenplatz. Den positiven
Trend mit vier ungeschlagenen
Spielen (zwei Siege, zwei Re-
mis) will man am Freitag im
Heimspiel gegen den Tabellen-
sechsten aus Grödig fortsetzen.
Anstoß ist um 19 Uhr, Medien-
partner Tips verlost 3x2 Freikar-
ten für die Sitzplatztribüne.<

Vorwärts gewann das Derby gegen Dietach mit 2:1. Foto: Niklas Hörtenhuber

Fans zündeten Mitte der zweiten Halbzeit ein Feuerwerk im Vorwärts-Stadion,
das Match war mehrere Minuten unterbrochen. Foto: rh

Schwimmkurse
Es kommt auf die rich-
tige Technik an: Kraul-
kurse für Anfänger und
Fortgeschrittene sowie
Delphin-, Rollwenden-
und Kinderkurse bietet
der SV Losenstein im
Ennstal Hallenbad an.
Weitere Infos und An-
meldung online: www.
sv-losenstein.at

Foto: Susanne Einzenberger

SAMSTAG,26.9.2026 17:00 Uhr
Heimspiel im Vorwärts-Stadion Steyr

Einlass 60 min. vor Spielbeginn

tickets.vorwaerts-steyr.at

SK BMD VORWÄRTS STEYR SV GRÖDIGvs.
Tradition seit 1919

SV GRÖDIGs
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27. SEPTEMBER

Tag des Denkmals öffnet besondere
Orte in der Region Steyr
STEYR/GARSTEN. Historische
Räume und Plätze gewähren
am Sonntag, 27. September,
lohnende Einblicke in Ge-
schichte, Handwerk und Kul-
tur der Region.

Der Jüdische Friedhof am Tabor-
weg in Steyr ist am Tag des
Denkmals von 14 bis 16 Uhr zu-
gänglich. Hier sind 141 Erwach-
sene, 50 Kinder und 100 Opfer
des Todesmarsches der ungari-
schen Juden begraben. Zu sehen
sind Grabsteine mit hebräischen
Inschriften sowie mehrere Denk-
mäler. Männliche Besucher wer-
den ersucht, eine Kopfbede-
ckung zu tragen. Führungen star-
ten um 14.15 Uhr und 15.15 Uhr.

Erinnerung an die
NS-Zeit in Steyr
Auch der „Stollen der Erinne-
rung“ bei Zwischenbrücken öff-
net von 14 bis 17 Uhr. Der 140
Meter lange Gang unter dem
Schloss Lambergwurde vonKZ-
Häftlingen gebaut. Die Schau er-
zählt über Zwangsarbeit und das
KZ-Außenlager Münichholz
bzw. die Zeit des Nationalsozia-
lismus in Steyr. Im Stollen herr-
schen acht bis zwölf Grad, war-
me Kleidung wird empfohlen.

Im Steyrer Stadtmuseum gibt es
am Tag des Denkmals bei freiem
Eintritt einSchauschmiedenbzw.
einKinderprogramm(Kids-Treff
„Vom Erzstein zur Eisenspitze“
um 10.15 Uhr) sowie eine Füh-
rung durch den Innerberger Sta-
del (11 Uhr).

Juwele der Steyrer
Innenstadt
Weitere Rundgänge führen In-
teressierte durch Steyrs histori-
sche Innenhöfe (10und14Uhr ab

Rathaus, Anmeldung: altstadter-
haltung@steyr.gv.at). Außer-
dem geht es in den Schlosspark:
Landschaftsarchitekt Alfred Be-
nesch beleuchtet dort die Spuren
der langen Geschichte des Parks.
Relikte wie der Wasserturm, das
Palmenhaus, der Gartenpavillon
und die Nepomuk-Kapelle zeu-
gen von seiner wechselvollen
Vergangenheit.

Kunst im Depot und Schau im
ehemaligen Kloster
Im Stift Gleink öffnet der Kul-
turGUTspeicher der Diözese
Linz seine Türen. Dort lagern
mehr als 2.000 Kunstobjekte und
Möbelstücke. Eine Führung be-
ginnt um 10.30 Uhr.
Das Stiftsmuseum Garsten heißt
von 14 bis 17.30 Uhr zur Sonder-
schau „Pilgerziel Jerusalem“
willkommen. Historische Karten,
Ansichten und Reiseandenken er-
zählen von oberösterreichischen
Pilgerzügen ins Heilige Land ab
1900. Um 15 Uhr gibt es ein Ge-
spräch mit Experte Ingo Mörth.
Eine Führung zur historischen
Karte von Justus Danckerts be-
ginnt um16.30Uhr. Eintritt frei.<

Beim Kids-Treff im Steyrer Stadtmuseum erfahren Kinder und ihre erwachsenen
Begleitpersonen spielerisch über die Eisenverarbeitung und die Bedeutung des
Metalls für die Region. Foto: Helena Wimmer

Sonderschau im Stiftsmuseum Garsten
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Kaufbasar in Großraming Kindermode, Spielsachen, Bücher und mehr bie-
tet der Kaufbasar am Samstag, 3. Oktober, von 9 bis 11.30 Uhr in der Mittel-
schule Großraming. Wer selbst gut erhaltene Kinderartikel verkaufen möchte,
meldet diese unter www.kaufbasar-grossraming.at an. Die Abgabe erfolgt am
Freitag, 2. Oktober. Nähere Informationen gibt es auf der Homepage. Foto: privat

Nachthimmel im Ennstal Christian Schörkhuber zeigt im Nationalpark-Be-
sucherzentrum in Reichraming von Donnerstag, 1. Oktober bis 12. November,
Astrofotografie aus demEnnstal und von seinenReisen.Mit seinenBildernmacht
der Großraminger auf Lichtverschmutzung aufmerksam und würdigt den Ein-
satz von Gemeinden gegen zu viel künstliches Licht. Foto: Christian Schörkhuber
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BENEFIZKONZERT

Klakradl in Steyr
STEYR. Die Kärntner Formation
Klakradl gastiert am Freitag, 9.
Oktober, um 19 Uhr im Alten
Theater. Der Erlös kommt Frau-
en und Kindern in Not zugute:
Der Soroptimist Club Steyr nutzt
die Einnahmen für seine gefrag-
te Soforthilfe. Klakradl verbin-
den in ihrem aktuellen Pro-
gramm „umatum“ einmal mehr

musikalisches Können mit Kam-
mermusik, Folk und bodenstän-
digen Texten. Damit begeister-
ten Birgit Radeschnig, Nicole
Radeschnig, Markus Fellner und
Stefan Kollmann schon im Wie-
ner Konzerthaus und auf vielen
weiteren Bühnen. Vorverkaufs-
karten: 27 Euro (Stigler Copy
Shop, Blumen Angerer)<

Das erfolgreiche Quartett aus Kärnten tritt im Alten Theater auf. Foto: Stefan Grauf-Sixt

THEATER

Märchen
STEYR. Das Theater Tröbinger
bringt am Sonntag, 27. Septem-
ber, um 15 Uhr das Märchen
„Rumpelstilzchen“ als Figuren-
theater ins Kulturzentrum Akku.
Im Mittelpunkt steht die Müllers-
tochter, die laut ihrem großmäu-
ligen Vater Stroh zu Gold spinnen
kann. Im Schloss des Königs ge-
rät sie dadurch in Not. Ein Männ-
lein bietet Hilfe an, dafür verlangt
es allerdings eine Gegenleistung.
Karten: Tel. 0664 73115620<

Maximilian Tröbinger spielt Figuren-
theater im Steyrer Akku. Foto: Reinhard Winkler

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

FIGURENTHEATER

Die Gesichter der
Hedy Lamarr
STEYR.Die Tragikomödie „Die
Gesichter der Hedy Lamarr“
erzählt am Donnerstag, 8. Ok-
tober, im Alten Theater vom
Leben der Wienerin Hedwig
Kiesler. Tips verlost Karten!

Die einst „schönste Frau der
Welt“ Hedy Lamarr war in Hol-
lywood ein gefeierter Star, aber
auch Erfinderin. Puppenbauerin
Kai Anne Schuhmacher widmet
demkometenhaftenAufstieg und
späteren Absturz der Wienerin
ein Figurentheaterstück. Im Mit-
telpunkt stehen Lamarrs vielen
Rollen, ihr Streben nach einem
neuen Ich und ihre oft unter-
schätzte Intelligenz. „Any girl
can be glamorous. All you have
to do is stand still and look stu-
pid“, sagte die Ikone einst. Be-

ginn im Alten Theater ist um
19.30 Uhr. Tickets ab 18 Euro
(Stadtservice im Rathaus, Ö-Ti-
cket). Tips verlost 2x2 Karten!<

Eine Puppe übernimmt Hauptrolle im
Stück über Stil-Ikone. Foto: Barbara Palffy

Premiere im Citykino
STEYR. Die preisgekrönte Do-
kumentation „Meeting The
Buddha“ von Marta György-
Kessler feiert am Freitag, 25.
September, um 19.30 Uhr Pre-
miere im Citykino in Steyr. Da-
nach plaudert Filmautor Tobias
Doerr mit interessierten Gästen.

Kürbis &Wein amMarkt
STEYR. Kürbis- und Weinbau-
betriebe verwandeln die Steyrer
Innenstadt am Samstag, 26.
September, von 8 bis 17 Uhr in
eine herbstliche Genussmeile.
Die Linzer Quetschnspüla um-
rahmen den Tag musikalisch.

Mineralien-Börse
STEYR. Rund 40 Aussteller aus
dem In- und Ausland zeigen am
Sonntag, 27. September, von 9
bis 16 Uhr im Reithoffer-Saal
ihre Schätze: Mineralien, Fossi-
lien, Schmuck und Kristalle. Da-
zu gibt es eine Sonderschau, das
beliebte kostenlose Goldwa-
schen für Kinder und einen
Schätzwettbewerb. Eintritt frei.
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SPORTVEREIN

„O´zapft is“ in Weyer
WEYER.Der Sportverein lädt am
Samstag, 3. Oktober, ab 18.30
Uhr zu seinem fünften Oktober-
fest in die Turnhalle ein. Um 20
Uhr wärmt die Trachtenmusik-
kapelle Harmonie musikalisch
auf, danach folgt der Bieranstich
und die Party-Band Egon 7 über-
nimmt die Bühne. Als weitere
Highlights bietet der Turnverein
einen eindrucksvollen Showact
und TV- und Internet-Bekannt-
heit Horst „Hupen Koni“ Kon-

rader tritt auf. Für Getränke öff-
nen eine Seidl-Bar, eine Sprit-
zer- sowie eine Spotzal-Bar und
dieWeyrerAlm,DJEd legt in der
Gspusi-Bar auf. Eine Fotobox
steht ebenfalls bereit. Vorver-
kaufskarten: Gemeindeamt, Eu-
rospar Stix, Pizzeria Valentino,
örtlicheRaiffeisenbanksowiebei
denHeimspielenamSportplatz in
Weyer. Auskünfte und Tischre-
servierung via E-Mail an okto-
berfestweyer@gmail.com<

Der SV Weyer bietet wieder ein volles Oktoberfest-Programm. Foto: Helene Kopf

Sturmfest im ÖVP-Büro
STEYR. Die ÖVP-Fraktion Steyr
lädt am Freitag, 25. September,
ab 16 Uhr zum Sturmfest in ihre
Räumlichkeiten in der Redten-
bachergasse 4 ein. Auf die Be-
sucher warten verschiedene
Sorten Sturm sowie Kaffee und
Kuchen.

Kleidertauschparty
SIERNING. Herbst- und Win-
termode für Damen und Herren
steht bei der Kleidertauschparty
im Gemeindeamt Sierning im
Mittelpunkt. Getauscht wird am
Freitag, 2. Oktober, von 15 bis
18.30 Uhr. Nähere Infos gibt es
auf www.sierning.at.

Lainer und Aigner
KLEINRAMING. Kabarettist
Günther Lainer und sein konge-
nialer Bühnenpartner Ernst Aig-
ner gastieren mit ihrem Pro-
gramm „z’fleiß katholisch“ am
Samstag, 3. Oktober, um 19.30
Uhr beim Kirchenwirt Kleinra-
ming (Kirchenplatz 11). Karten
gibt es unter 0650 7515378.

FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.
Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction

BRAUCHTUM

Großes Erntedankfest
SIERNING. Die Gemeinde, Pfar-
re und Vereine der Marktge-
meinde gestalten amSonntag, 27.
September, eines der größten
Brauchtumsfeste im Bezirk. Ein
festlicherEinzugstartetum9Uhr,
um 10 Uhr beginnt der ökume-
nische Gottesdienst. Die Jagd-
hornbläser eröffnen anschlie-
ßend das weitere Programm mit
Auftritten des Musikvereins Hil-
bern (11.45 Uhr) und der Jugend-

kapelle „SMS“ (13.45 Uhr). Die
Guad-Drauf-Plattler folgen um
15.15 Uhr, danach die Musik-
schule.DieGruppeAM/PMsorgt
ab 17 Uhr für den musikalischen
Ausklang. Am unteren Kirchen-
platzwarten einKletterturm, eine
Hüpfburg und Spiele auf Kinder
und Jugendliche. Die Vereine
beteiligen sich mit geschmück-
ten Fahrzeugen am Festzug und
sorgen fürs leiblicheWohl.<

Die Besucher erleben einen festlichen Einzug zur Kirche. Foto: Franz Stuetz

Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
STEYR. Die erfolgreichste Musicalgala be-
geistert die Zuseher am 4.1. im Stadttheater
Steyr mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Ma-
maMia, TanzderVampire, PhantomderOper,
Sister Act, Frozen uvm. VVK: oeticket.com,
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252 575800,
Schröder Konzerte 0732 221523
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. September

FR, 25. September

Kino

SA, 26. September

SO, 27. September

MI, 30. September

DI, 29. September

MO, 28. September

Zahnärzte

Tierärzte

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Ihr Redakteur 
vor Ort

Robert Hofer
+43 7252 71145-1744
r.hofer@tips.at
www.tips.at

Steyr: jeden Dienstag: Eltern-/Mutterbera-
tung bis zum 3. Lebensjahr, Sozialraum-Zen-
trum Ennsleite, Josef-Hafner-Str. 14, 15 -
17.00

Steyr: jeden Freitag: Flohmarkt Laden, Hes-
senplatz 1, 14.30 - 18.00, www.evang-steyr.at

Steyr: Abenteuer in der Natur "Tarne und ver-
stecke dich", EKiZ Bärentreff, Handel-Mazzetti-
Promenade 8, 16 - 17.30, Anm.: www.baeren
treff.at

Steyr: Lesung Brita Steinwendtner "Am Wei-
her", Kulturzentrum AKKU, 20.00, Infos:
www.akku-steyr.com

Steyr: Offener Treff - Kreativnachmittag, EKiZ
Bärentreff, Handel-Mazzetti-Promenade 8, 15 -
17.00

Steyr: Podiumsgespräch "Waffen für den
Wohlstand? - Die Steyr-Daimler-Puch AG zwi-
schen Wiederaufbau und Kaltem Krieg", Muse-
um Arbeitswelt, 19.00

Theater: "Dracula - A Comedy of Terrors",
Altes Theater, 19.30, Karten: Stadtservice, Ö-
Ticket

Rohr: 150 Jahre Musikverein, Fr. 25. 9., Glos
Hitt'n Gaudi mit "Glass Beats", ab 19.00, So.,
27. 9., Erntedankfest und Bayrischer Früh-
schoppen; Glashaus Gärtnerei Schützenhofer

Steyr: Der Jodlklub "Main Mountain - Jodeln
mit Witz und Ironie", Kulturzentrum AKKU,
20.00, Infos: www.akku-steyr.com

Steyr: Kinopremiere "Meeting The Buddha"
mit anschl. Filmgespräch; City-Kino, 19.30

Steyr: Sturmfest; ÖVP-Büro, ab 16.00

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Bad Hall: Vernissage "Frauen werden sicht-
bar", Bezirksseniorenwohnheim, ab 18.00

Dietach: Riesen-Flohmarkt; FF-Haus Dietach,
Sa., 26. 9., 8 - 16.00, So., 27. 9., 9 - 12.00,
VA: Freiwillige Feuerwehr Dietach

Großraming: Vortrag "Religionen - Hoff-
nung in einer taumelnden Welt?", Kinosaal,
19.00, VA: KBW

Steyr/Gleink: Ökologische Herbstexkursion
in den Steyrer Grüngürtel; Treffp. Sportplatz
Gleink, 9.00, VA: Alpenverein, Initiativen
"Grüngürtel statt Westspange", "Da Huat
brennt", bei jedem Wetter, Anm. erb.:
 0699 19278092

Steyr: Der Jodlklub "Main Mountain - Jodeln
mit Witz und Ironie", Kulturzentrum AKKU,
17.00, Infos: www.akku-steyr.com

Steyr: "In der Regel... ist es Mädchensache",
EKiZ Bärentreff, Handel-Mazzetti-Promenade
8, 9 - 11.00, Anm.: www.baerentreff.at

Steyr: Theater "(St)erben ist tödlich", Altes
Theater, Handel-Mazzetti-Promenade 3,
19.30, Karten: beim Stadtservice, Ö-Ticket und
Trafikplus-Trafiken

Ternberg: Kabarett Seppi Neubauer "Hirn
mit Ei", Pfarrbaracke, 19.30, Karten: ADEG
Wiedemann, pfarrbaracke.tickethome.at

Dietach: Riesen-Flohmarkt; FF-Haus Dietach,
Sa., 26. 9., 8 - 16.00, So., 27. 9., 9 - 12.00,
VA: Freiwillige Feuerwehr Dietach

Garsten: "Pilgerreisen ins Heilige Land als
Grundlage des Tourismus", Gespräch mit Prof.
Ingo Mörth; Stiftsmuseum, 15.00, Führung um
16.30, anl. Tag des Denkmals

Losenstein: Michaelimesse, Burgruine,
10.00 (bei Schlechtwetter: Pfarrkirche), VA:
Verein Rund-um-die-Burg

Rohr: 150 Jahre Musikverein, Fr. 25. 9., Glos
Hitt'n Gaudi mit "Glass Beats", ab 19.00, So.,
27. 9., Erntedankfest und Bayrischer Früh-
schoppen; Glashaus Gärtnerei Schützenhofer

Sierning: Erntedankfest, Schlosshof, ab 9.00

Steyr: Besichtigung "Stollen der Erinnerung"
(empf. ab 14 J.); Eingang bei Zwischen-
brücken, 14 - 17.00, anl. Tag des Denkmals

Steyr: Führungen "Die Innenhöfe von Steyr -
Zwischenräume der Stadt"; Treffp. Rathaus,
10.00 + 14.00, anl. Tag des Denkmals, Anm.
erw.: altstadterhaltung@steyr.gv.at

Steyr: Jüdischer Friedhof ist geöffnet,
14 - 16.00, Führungen: 14.15 + 15.15;
Eingang Taborweg, anl. Tag des Denkmals

Steyr: Kinderartikelflohmarkt, Casino Säle,
8.30 - 12.00, VA: Die Kinderfreunde

Steyr: Kindertheater "Rumpelstilzchen",
Kulturzentrum AKKU, 15.00,
Infos: www.akku-steyr.com

Steyr: Mineralien- und Fossilienschau mit
gratis Goldwaschen für Kinder + Schätzwettbe-
werb; Reithoffer Saal, 9 - 16.00

Steyr: Rundgang durch den Schlosspark mit
Landschaftsarchitekt Alfred Benesch; Treffp.
Eingang Schlosspark, 13.00, anl. Tag des Denk-
mals, Anm. erf.: schlosspark@steyr.gv.at

Steyr: Schauschmieden, Kinderprogramm,
Führung (11.00) - freier Eintritt; Museum,
10 - 12.30, anl. Tag des Denkmals

Steyr: Theater "(St)erben ist tödlich", Altes
Theater, Handel-Mazzetti-Promenade 3,
17.00, Karten: beim Stadtservice, Ö-Ticket und
Trafikplus-Trafiken

Steyr-Gleink: Führung im kulturGUTspei-
cher, 10.30, anl. Tag des Denkmals

Bad Hall: Workshop "Altbewährte Hausmit-
tel und wohltuende Wickel für Kinder", EKiZ
Domino, 14.30 - 17.30,
Info: www.ekiz-domino.at

Garsten: Krimivember - Manfred Baumann
"Salzburgkiller", Bibliothek, Am Platzl 2,
20.00, Karten: 0664 73115620

Steyr: Vortrag "Übergänge gut gestalten -
Vom Loslassen und Vertrauen", EKiZ Bären-
treff, Handel-Mazzetti-Promenade 8, 18 -
19.30, Anm.: www.baerentreff.at

Steyr: Flohmarkt mit historischen Büchern
und Ansichtskarten; Amtssitzungssaal im Hof
des Rathauses, 11 - 15.00

Steyr: Offener Treff "Internationaler Spiel-
nachmittag", EKiZ Bärentreff, Handel-Mazzetti-
Promenade 8, 15 - 17.00

Steyr: Workshop "Umgang mit starken Emo-
tionen", EKiZ Bärentreff, Handel-Mazzetti-Pro-
menade 8, 14.30 - 17.30, Anm.: www.baeren
treff.at

Weyer: Tag der offenen Tür in der Werkstätte
der Lebenshilfe; 9 - 11.30

Sierning: Kleidertauschparty für Herbst- und
Wintermode, Gemeindeamt, 15 - 18.30

Steyr: Autogrammstunde mit Chris Steger,
Einkaufszentrum Hey! Steyr, 16 - 17.00

Steyr: Theater "(St)erben ist tödlich", Altes
Theater, Handel-Mazzetti-Promenade 3,
19.30, Karten: beim Stadtservice, Ö-Ticket und
Trafikplus-Trafiken

Steyr: Vernissage "Ist Gestern Morgen",
Edith Platzl, Erich Hörmann; Galerie M13,
19.00

Bad Hall: jeden Freitag, Bauernmarkt,
Eduard-Bach-Straße, 14 - 17.00

Sierning: 2. Oktober, Bauernmarkt,
Schlosshof, 14 - 17.00

Steyr: jeden Donnerstag & Samstag,
Wochenmarkt, Stadtplatz & Franz-Sebek-Stra-
ße (Stadtteil Münichholz), ab 6.30

Steyr: jeden Samstag, Wochenmarkt,
Schillerstraße (Stadtteil Ennsleite), ab 6.30

Ternberg: jeden Samstag, Bauernmarkt,
Ortsplatz, 8 - 10.00

Weyer: jeden Samstag, Genusswochen-
markt, Marktplatz, ab 7.00

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Steyr: Familienberatung mit juristischer
Beratung,  0732 773676

Steyr: KOBV - Kriegsopfer- und Behinderten-
verband,   0660 6239325

Steyr: NEUSTART: Bewährungshilfe,
 07252 45629

Steyr: Österr. Krebshilfe OÖ,
 0664 9111029

Steyr: Parkinsonselbsthilfeverein OÖ,
 0664 1366240

Steyr: pro mente Oberösterreich - Psycho-
soziale Beratungsstelle,  07252 43990

Steyr: Rechtsberatung u. psychosoziale Famili-
enberatung; Bezirksgericht,  05 760121
62300, 05 760121 62301

Steyr: Rechtsberatung, 29. September,
Frauenhaus, kostenlos u. anonym,
Terminvereinbarung:  07252 87700

Steyr: Schuldnerberatung,  07252 52310

Steyr: Volkshilfe Arbeitsassistenz,
 0676 8734-1295

Steyr: X-Dream Beratungsstelle für Sucht-
fragen,  07252 53413

City Kino Steyr
  07252 42183
www.kino-steyr.at
Coyote vs. ACME: Fr. 25.09. - Mo. 28.09.
(17.30, 20.00), Mi. 30.09. (20.00), Do. 01.10.
(17.30 - DF, 20.00 - Engl. m. dt. U.);
Meeting the Buddha: Fr. 25.09. - Mo.
28.09. (19.30), Mi. 30.09. u. Do. 01.10.
(19.30);
Emil und die Detektive: Fr. 25.09.
(18.00), Sa. 26.09. u. So. 27.09. (16.15,
18.00), Mo. 28.09. (18.00), Do. 01.10.
(18.00);
Bibi Blocksberg 2 - Die total verhexte
Zeitreise: Fr. 25.09. (18.15), Sa. 26.09
(16.30, 18.15), So. 27.09. (15.00, 16.30,
18.15), Mo. 28.09. (18.15), Do. 01.10.
(18.15);
Frühstück bei Audrey: Fr. 25.09. - Mo.
28.09. (19.45), Mi. 30.09. u. Do. 01.10.
(19.45);
Vaterland: Fr. 25.09. (20.15), Sa. 26.09. -
Mo. 28.09. (18.30, 20.15), Mi. 30.09. u. Do.
01.10. (19.30);
SHREK: Fr. 25.09. (18.15), Sa. 26.09. (16.15);
Das Disney Channel Mitmach Kino: Sa.
26.09. (16.00), So. 27.09. (15.00);
OH LA LA 2 - Neue Tests, neues Chaos:
Sa. 26.09. (20.15), So. 27.09. u. Mo. 28.09.
(17.45);
Steckerlfischfiasko: Fr. 25.09. (19.30), Sa.
26.09. (18.15), So. 27.09. u. Mo. 28.09.
(19.30), Mi. 30.09. (19.30);
Marsupilami: Fr. 25.09. (17.30), Sa. 26.09.
(16.15), So. 27.09. (15.45);
Paw Patrol: Der Dino Film: Sa. 27.09.
(16.00);
Shaun das Schaf - Spuk im Kürbisfeld:
So. 27.09. (15.30, 17.00), Do. 01.10. (17.30);
Ruhetag: Di. 29.09.

Reichraming: Besucherzentrum Enn-
stal Nationalpark Kalkalpen: Astro-Foto-
Ausstellung von Christian Schörkhuber, 1. Ok-
tober bis 12. November

Steyr,  Klinikum Pyhrn-Eisenwurzen, 
Sierninger Str. 170: Wanderausstellung "Halt
keine Gewalt", Dauer: 22. September bis 2.
Oktober, Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 18.00

Steyr: Galerie M13: "Ist Gestern Morgen",
Edith Platzl, Erich Hörmann, Fr. + Sa., 15 -
18.00, So., 14 - 17.00, 2. Oktober bis 1. No-
vember

Tierärztlicher Notdienst jeweils
Samstag/Sonntag:
Kleintiere: Tierklinik Steyr,  07252 45456

Bad Hall: Dr. Regina Mitterhauser, Bahn-
hofstr. 1, 26. und 27. September, jeweils 9 -
12.00,  07258 2858



Anzeigen SteyrTips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special
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590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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